
                                  

 

                                     Reinhard Gardy 70 Jahre 

Am 25.6.2018 feierte Reinhard Gardy aus Papitz seinen 70 Geburtstag. Gern  
 
erinnert er sich an seine erlebnisreiche Kindheit, die er auch mit einigen heute sehr  
 
bekannten Züchtern, wie Martin Zerna und Werner Badack teilte.  
 
Als 7-Jähriger sah er bei einem Onkel zum ersten Mal Schlesische Kröpfer. Als  
 
dieser sein Interesse bemerkte, schenkte er ihm ein Paar Junge. Damit begann seine  
 
Zucht und seine Mitarbeit in der Jugendgruppe des KTZV Kunersdorf.  
 
Joachim Lindner war ihr Leiter, er förderte ihr Interesse und versammelte die Kinder  
 
und Jugendlichen einmal im Monat bei sich zuhause. Er war auch sonst ihr Mentor  
 
und Ratgeber. Die ersten Ausstellungen wurden beschickt. In selbstgebauten  
 
klobigen Kisten, die schwerer waren als die Tiere selbst, wurde der Transport im  
 
Handwagen über mehrere Dörfer bewältigt. Stolz wurden die ersten kleineren Erfolge  
 
gefeiert. Oft waren sie Gast bei dem Hessenkröpfer-Züchter Schünemann in  
 
Kolkwitz. Bereitwillig zeigte der ihnen seine Tiere und beantwortete stundenlang ihre  
 
Fragen.  
 
Besondere Anziehung hatte der Taubenmarkt in Cottbus, der wöchentlich am  
 
Donnerstag stattfand. Da das am Vormittag ablief, musste notfalls auch ein selbst  



geschriebener Entschuldigungszettel herhalten, über den der Lehrer nur  
 
verständnisvoll lächelte.  
 
Der KTZV Kunersdorf hat heute seine Heimstatt im neuen Dorfgemeinschaftshaus,  
 
wo auch ihr Ausstellungsgelände angeschlossen ist. Hier stand vorher das  
 
Vereinsheim, welches sich die Mitglieder selbst aufgebaut hatten. Sogar die ersten  
 
Ausstellungskäfige wurden aus ausgemusterten Käfigen von Legebatterien selbst  
 
gebaut. Hier war Reinhard Gardy, wie auch seine Jugendgruppe, aktiv dabei.  
 
Nachdem er in den Jahren andere Rassen gezüchtet hatte, kam er durch Jürgen  
 
Bierstedt 1973 wieder zu den Hessenkröpfern, die er noch heute im Farbenschlag  
 
Weiß züchtet. Auch Thüringer Barthühner, schwarz und deren Zwerge, angeregt  
 
durch die Bierstedt Brüder, züchtete er jahrelang. Heute sind es beide Welsumer- 
 
Varianten. Reinhard Gardy züchtete immer auf hohem Niveau. Mit mehr als 10  
 
Vereinsmeisterschaften bis zur Deutschen Meisterschaft hat er mit seinen Tieren  
 
viele hohe Bewertungen errungen. Er arbeitet auch aktiv in seinen Vereinen mit. Er  
 
war lange Jahre Zuchtwart und stellvertretender Vorsitzender. Dafür wurde er mit der  
 
Goldenen Ehrennadel des BDRG und der Silbernen Ehrennadel des VDT  
 
ausgezeichnet. 2001 war er Gründungsmitglied des NL RTV.  

Wir danken Reinhard Gardy für seine aktive Mitarbeit und wünschen ihm noch viele  

gesunde Jahre mit seiner Familie, mit Lebensgefährtin Renate und seinen Kinder,  

sowie viel Freude und Erfolg mit seinen Hessen. 

 

Die Mitglieder des Niederlausitzer Rassetaubenvereins 



 

 

 

 

 


